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SICHERHEITSHINWEISE

Installation in explosionsgefährdeten Bereichen:
Für eine sichere Installation des YTA50 in explosionsgefährde-

ten Bereichen müssen folgende Anweisungen befolgt 
werden: Das Gerät darf nur von geschultem Personal in-
stalliert werden, das mit den nationalen und internationalen 
Sicherheitsbestimmungen, Regelungen und Normen, die in 
explosionsgefährdeten Bereichen gültig sind, vertraut ist.

Das Herstellungsjahr des Geräts wird durch die ersten beiden 
Stellen der Seriennummer bezeichnet.

Der Sensorkreis ist vom Eingangskreis nicht fehlersicher gal-
vanisch getrennt. Die galvanische Isolierung zwischen den 
Kreisen widersteht jedoch einer Prüfspannung von 500 V 
AC für 1 Minute.

Der Messumformer ist in ein Gehäuse einzubauen, so dass 
mindestens Gehäuseschutzklasse IP20 erfüllt wird.

Installation in explosiven Atmosphären mit Gas- oder 
Staubgemischen:

Der Messumformer darf nur in Bereichen, die explosionsfähige 
Staubgemische oder Gase enthalten, installiert werden, 
wenn er in einem für die jeweilige Anwendung geeigneten 
Metallgehäuse Form B gemäß der DIN-Norm DIN 43729 
korrekt montiert wird, das mindestens einen Gehäuse-
schutz der Klasse IP 6X in Übereinstimmung mit EN 60529 
erreicht.

Die Kabeleinführungen und Blindstopfen müssen für die jewei-
lige Anwendung geeignet und korrekt installiert sein.

Bei Umgebungstemperaturen von ≥60°C sind hitzebeständige 
Kabel zu verwenden, deren Hitzebeständigkeit mindestens 
20 K über der Umgebungstemperatur liegt.

Spezielle Bedingungen für den sicheren Einsatz:
Ist der Messumformer in einem Gehäuse aus Aluminium und in 

Zonen 0, 1 oder Zonen 20, 21 oder 22 installiert, darf sein 
Gehalt an Magnesium und Titan nicht mehr als 6 % vom 
Gesamtgewicht betragen.

Das zusätzliche Gehäuse des Instrumentes muss derart 
konstruiert sein und installiert werden, dass auch für einen 
unwahrscheinlichen Unglücksfall eine Funkenbildung durch 
einen Aufprall oder durch Reibung ausgeschlos sen ist.
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Der YTA50 ist ein Fühlerkopf-Temperatur-Messumformer, der 
Thermoelement-, RTD-, Ohm- und DC-Millivolt-Eingangssig-
nale akzeptiert und diese zur Übertragung in 4-20 mA DC-Si-
gnale umwandelt. 
Der Temperatur-Messumformer YTA50 entspricht der DIN-
Norm „DIN Form B” für die Fühlerkopf-Montage.
Die Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung sind unbe-
dingt zu befolgen, um die Unversehrtheit und die Sicherheit 
des Bedienerpersonals zu gewährleisten. 

1 TYP- UND ZUSATZCODES

2 GARANTIE

 Genaue Angaben zum Umfang der Garantie für dieses 
Gerät fi nden Sie im Angebot. Wir führen während der 
Garantiezeit sämtliche eventuell notwendig werdenden 
Reparaturarbeiten am Gerät kostenlos durch.

  Die Inanspruchnahme der Garantie, auch während der 
Garantiezeit, ist in den folgenden Fällen nicht möglich: 

  –  Probleme oder Schäden wegen Handhabung, Betrieb 
oder Lagerung des Geräts außerhalb der angegebenen 

Spezifi kationen und/oder Anforderungen.
 –  Probleme oder Schäden durch unsachgemäße Handha-

bung oder Umbauten.
 –  Probleme oder Schäden durch höhere Gewalt wie Feuer, 

Erdbeben, usw.

3 VORSICHTSHINWEISE ZUR HANDHABUNG

(1)  Vor der Inbetriebnahme des Geräts lesen Sie diese Bedie-
nungsanleitung bitte sorgfältig druch. Befolgen Sie stets 
die Anweisungen zur Handhabung des Geräts.

(2) Das Gerät ist an einem Ort zu lagern, der die folgenden 
Bedingungen erfüllt:

 • Kein Regen oder Eindringen von Wasser
 • Nur minimale Vibrationen und Stöße
 •  Umgebungsfeuchtigkeit und -temperatur innerhalb der 

Gerätespezifi kationen
 •  Normale Umgebungsbedingungen (25°C, 65%) sind 

vorzuziehen.
 Zu Umgebungsbedingungen siehe auch “TECHNISCHE 

DATEN”.
(3) Lagerung und Installation in korrosiven Atmosphären sind 

zu vermeiden.
(4) Für eine sichere Installation des Messumformers in explo-

sionsgefährdeten Bereichen müssen folgende Anweisun-
gen befolgt werden: Das Gerät darf nur von geschultem 
Personal installiert werden, das mit den nationalen und 
internationalen Sicherheitsbestiommungen, Regelungen 
und Normen, die in explosionsgefährdeten Bereichen gültig 
sind, vertraut ist. 

(5) Yokogawa übernimmt keinerlei Garantie für solche 
Schäden oder Fehlfunktionen, die aufgrund von Modifi ka-
tionen am Gerät durch den Anwender auftreten.

4 TECHNISCHE DATEN

Genauigkeit
  Siehe folgende Tabelle.
Genauigkeit der Vergleichsstellentemperatur-
kompensation (nur für Thermoelement-Eingang)
  ± 1 °C
Umgebungstemperatureinfl uss (pro 10 °C Änderung)
  Siehe folgende Tabelle.

  *1: jeweils größerer Wert. Wert in % gibt % der Messspanne an.

Einfl uss der Versorgungsspannung
 ±0,005% vom Skalenendwert pro Volt
Einfl uss durch Funkwellen
  Tests gemäß EN 61326, Feldstärke bis zu 10 V/m
EMV Konformitätsstandards
  EN 61326
Maximale Nullpunktverschiebung
  ± 50% vom gewählten Maximalwert
Eingangswiderstand 
(für Thermoelement-Eingänge)
 10 MΩ oder 3 kΩ bei ausgeschalteter Spannung

Eingangsleiterwiderstand (für RTD-Eingänge)
  ≤ 5 Ω pro Leiter
Fehlererkennung
  Hoch: ≥21,6 mA (NAMUR NE43)

Tief: ≤3,6 mA (NAMUR NE43)
Ausgang
  4 bis 20 mA, 2-Leiter-System
Aktualisierungsintervall
  Programmierbar von 1 bis 60 s 
Umgebungstemperaturbereich (Optionale Spezifi kati-
onen haben ggf. abweichende Grenzwerte)
  -40 bis +85 °C
Relative Luftfeuchtigkeit
 5 bis 90% r. F. bei 40 °C
Versorgungsspannung und Lastwiderstand 
Versorgungsspannung
  7 bis 35 V DC
 7 bis 28 V DC für die eigensichere Ausführung
Lastwiderstand (Begrenzung)
  0 bis (E-7)/0,023 [Ω], wobei E die Versorgungsspan-

nung bezeichnet
Beispiel: 739 Ω bei 24 V DC

Galvanische Trennung
  Ein-/Ausgänge sind bis 1500 V AC galv. getrennt.
Montage
 Montage im Fühlerkopf gemäß DIN Form B
Klemmen
 Schrauben M3
Gewicht
  50 g

Temperatur-Messumformer (Fühlerkopf-Montage)

Typ Zusatzcode Beschreibung

YTA50 ..................

Ausg.-
signal

Optionale
Spezifika-
tionen

-A .............

/KS2 EEx ia llC T1-6
Umg.temperatur
T1-4: -40 bis 85°C
T5-6: -40 bis 60°C

Kombinierte eigensichere 
Zulassung gemäß CENELEC 
ATEX/FM

CENELEC:
EEx ia llC T1-6
FM: IS Klasse I, Abt.1,
Gruppen A, B, C & D

/DS2

Eigensichere Zulassung gemäß
CENELEC ATEX

4 bis 20 mA DC 

T/C

RTD

DC-Spannung [mV]
Widerstand [�]

B
E
J
K
N
R
S
T
L
U
W3
W5
Pt100
Ni100

IEC584

DIN43710

ASTM E988-90

IEC751
DIN43760

400 – 1820
-100 – 1000
-100 – 1200
-180 – 1372
-180 – 1300
-50 – 1760
-50 – 1760
 -200 – 400
 -100 – 900
 -200 – 600

0 – 2300
0 – 2300

 -200 – 850
-60 – 250

-10 – 800 mV
0 – 5000�

200
50
50
50
100
200
200
50
50
75
200
200
25
25

5 mV
30�

±0,1% oder ±2,0°C

±0,1% oder ±1,0°C

±0,1% oder ±2,0°C

±0,1% oder ±1,0°C

±0,1% oder ±2,0°C

±0,1% oder ±0,2°C

±0,1% oder ±0,01mV
±0,1% oder ±0,1�

Typ Norm Eingangs-
bereich °C Genauigkeit *1Mindest-

spanne °C
Temperatur-
einfluss *1 

±0,1% oder ±2,0°C

±0,1% oder ±0,5°C

±0,1% oder ±2,0°C

±0,1% oder ±0,5°C

±0,1% oder ±2,0°C

±0,1% oder ±0,1°C

±0,1% oder ±10�V
±0,1% oder ±0,1�



5 BLOCKDIAGRAMM

6 VERDRAHTUNG

Siehe Verdrahtungsdiagramm. Für die Ausgangssignalleitung 
sind paarweise verdrillte Kabel zu verwenden, die in ihren 
Merkmalen Kabeln mit Vinylmantel entsprechen und für 600 V 
geeignet sind. Für die Verdrahtung bei hohen oder niedrigen 
Umgebungstemperaturen verwenden Sie Kabel, die für solche 
Temperaturen geeignet sind. Die verwendeten Kabel müssen 
für die jeweiligen Umgebungsbedingungen, wie z. B. korrosive 
Atmosphäre, geeignet sein. Es sind außerdem Maßnahmen 
zu ergreifen, um einer Beschädigung und Korrosion der Kabel 
vorzubeugen.

Wichtig
Achten Sie bei der Montage auf einem Fühlerkopf darauf, die 
Schrauben nicht zu fest anzuziehen.

■ ABMESSUNGEN

■ VERDRAHTUNGSDIAGRAMM

7.  ZULASSUNGSCODES

Eigensicher gemäß CENELEC ATEX (/KS2, /DS2)
Zertifi kat: KEMA 06 ATEX 0191 X 
Zutreffende Normen: EN 50014, EN 50020, EN 50284

  II 1 GD, T80°C...T105°C
 EEx ia IIC T6

Kennwerte für Eigensicherheit (Obere Grenzwerte)
 Ausgang/Spannungsversorgung:
 Ui=30 V, Ii=120 mA, Pi=0,84 W, Ci<1 nF, Li<10 μH
 Sensor:
 Uo=9,6 V, Io=25 mA, Po=60 mW, Co<2,4 μF, Lo<33 mH
Zulässig in Zonen: 
 0, 1, 2, 20, 21 oder 22
Maximale Umgebungstemperatur (für Gasatmosphären)
 Für T4: 85°C, Für T5/T6: 60°C
Maximale Oberfl ächentemperatur (für Staubatmosphären)
 Für T4: T105°C (Umg.Temp.: –40 bis 85°C)
 Für T6: T85°C (Umg.Temp.: –40 bis 60°C)

Eigensicher gemäß FM (/DS2)
Zutreffende Normen: FM 3600, FM 3610, FM 3611, FM 3810
Installationsdiagramm

Ausgabe: Standard 4 bis 20 mA

Hinweis
1. Grenzwerte für Gerätekennwerte-Modell:
VMAX=30 VDC, IMAX=120 mA, PMAX=0,84 W, CI=1 nF, LI=10 μH
2. Die maximale Leistung PMAX=0,84 W ist durch den Wider-
stand der Barriere begrenzt. 
Wenn Voc=28 V, muss der Widerstand > 233,3 Ω betragen.
Wenn Voc=30 V, muss der Widerstand > 250,0 Ω.betragen.
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[ Anschluss an die in den Empfänger 
eingebaute Spannungsversorgung ]

[ Anschluss an separate Spannungsversorgung und Empfänger ]
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[ Installationsdiagramm ]
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